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Oberliga Damen Baden-Württemberg

TSV Herrlingen : TTC 1946 Weinheim III 
Sonntag, 23.10.2022, 14:00 Uhr

TSV Herrlingen verliert deutlich gegen TTC 1946 Weinheim III

Als Wiebke Haas ihr Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Oberliga
Damen Baden-Württemberg nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Herrlingen besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Herrlingen, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielerinnen, meist auf verlorenem Posten, denn nur 14
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Hartmann
und Haas, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Hamel / Li letztlich auf Lager, um
Hartmann / Haas final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man
neidlos anerkennen. Dani / Müller überzeugten im Match gegen Klump / Haas, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Partien standen sich nun die Topspielerin
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Rebeka Dani und Anke Haas, bevor die Gastspielerin einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es dauerte eine Weile, bis Annika Müller ihre 2:3-
Niederlage gegen Sara Hartmann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des dritten
Satzes, den Müller mit 0:11 verlor. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Saskia Hamel
ihrer Gegnerin Wiebke Haas letztlich beim 3:11, 19:17, 10:12, 10:12 nicht gefährlich werden. Kurios
war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Hamel ging.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Yixuan Li die Begegnung, in die sie
auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen
Constanze Klump abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspielerinnen des TSV Herrlingen und des TTC 1946 Weinheim III in die Box. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Rebeka Dani das Match gegen Sara Hartmann, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
nicht überraschend mit 1:3 verlor. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg
für das Gastteam vorzeitig fest. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Annika Müller bei ihrer
Niederlage gegen Anke Haas. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 36 Punkten
mit einem verlorenen Satz für Müller beendet wurde. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Saskia Hamel ihr Einzel gegen Constanze Klump noch mit 11:6, 11:8, 11:13, 10:12, 6:11 im
Entscheidungssatz. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte anschließend Yixuan Li bei ihrer Niederlage gegen Wiebke Haas. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC 1946 Weinheim III die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Herrlingen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Singen am 29.10.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TTC
1946 Weinheim III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
Burgstetten am 06.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV Herrlingen

Doppel: Hamel / Li 0:1, Dani / Müller 1:0 
Einzel: R. Dani 0:2, A. Müller 0:2, S. Hamel 0:2, Y. Li 0:2 

 TTC 1946 Weinheim III
Doppel: Hartmann / Haas 1:0, Klump / Haas 0:1 
Einzel: S. Hartmann 2:0, A. Haas 2:0, C. Klump 2:0, W. Haas 2:0


